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AuBergerichtliche Streitbeilegung: Die drei wichtigsten Verfahren fur

Handwerker

Voraussetzung fiir eine auBergerichtliche Streitbeilegung ist Kompromissbereitschaft. Die Teilnahme am Verfahren und die Anerkennung des
Ergebnisses sind freiwillig fiir beide Parteien. handwerk magazin zeigt, welche Wege Handwerkern offen stehen.

de

N / GRUNDLAGE

Verfahrensregeln griinden sich
auf die Handwerksordnung.

und Kostenregelungen von
Gerichtsprozessen. Basis hierfr ist
das Mediationsgesetz.

VERFAHRENSART | Guteverfahren im Mediation Verbraucherschlichtungs-
Handwerk* verfahren

ABLAUF Dritter unterbreitet Vorschlag Konfliktparteien erarbeiten selbst Uberwiegend schriftliches Verfahren.
zur gutlichen Einigung, den die | gemeinsamen Kompromiss. Mediator | Streitmittler unterbreitet
Parteien akzeptieren oder ist nur Moderator und gibt weder Schlichtungsvorschlag auf Basis einer
ablehnen kénnen. inhaltliche Vorschlage noch objektiv-rechtlichen Analyse.

Lésungsempfehlungen.
VERFAHRENSREGEL | Verfahren ist flexibel. Unterliegen nicht den Verfahrens- Verfahrensordnung muss Anforderungen

des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes
(VBSG) gentigen.

Handwerkskammern,
Innungen und Fachverbande.

selbststandige Mediatoren; in
bestimmten Fallen Mediation auch
bei den Zivilgerichten.

LEITER DES Experte aus dem Handwerk. Mediatoren, haufig mit beruflichem Unabhéangige Streitmittler mit Qualifikation

VERFAHRENS Hintergrund als Jurist, Psychologe, zum Richteramt, die keinen Weisungen
Sozialpadagoge, aber auch Dipl.- unterliegen (ab 1.9.2017 auch zertifizierte
Ing. oder Dipl.-Kaufmann. Mediatoren).

ANBIETER Gutestellen der Private Einrichtungen und Anerkannte

.verbraucherschlichtungsstellen® (Liste
unter www.bundesjustizamt.de), teils nach
Branchen, derzeit Allgemeine
Verbraucherschlichtungsstelle fir
Handwerker zustandig:
(www.verbraucher-schlichter.de)

© 2017 Holzmann Medien


file://///hhv-muc/Archiv/Archiv_Downloads/Marktübersichten/www.handwerk-magazin.de
http://www.verbraucher-schlichter.de/

Marktubersicht www.handwerk-magazin.de
GEEIGNET BEI Streitigkeiten Uber Streitigkeiten, deren Ursache Bei strittigen Punkten, die rechtlicher
vermeintliche handwerkliche hauptsachlich in dem zerritteten Beurteilung (z.B. mithilfe von Fotos,
Mangel und ortsubliche personlichen Verhaltnis der Parteien | Gutachten, vertraglicher Regelungen etc.)
Vergutungen. begriindet ist; langfristige bedirfen und sich auch gut aus der Ferne
Vertragsbeziehungen, die aufrecht beurteilen lassen.
erhalten werden sollen.
VORTEIL In der Regel kostenfrei fir Konsensualer Lésungsansatz, keine | Rechtliche Analyse des Falls mit
beide Seiten, Experten kénnen | Vorgaben durch den Mediator. interessengerechter Lésung. Rechtliche
handwerklich-technische Fragen lassen sich so relativ
Fragen beurteilen. kostengunstig klaren.
NACHTEIL Von Verbrauchern nicht immer | Gutachterlich zu klarende Fur Unternehmer kostenpflichtig. Sie
als unabhéngig akzeptiert. Sachfragen kdénnen nicht gelost kénnen derzeit kein Verfahren gegen
werden. Verbraucher beantragen.

* Bei Kfz-Schiedsstellen der Innungen: Fir Kfz-Innungsbetriebe Teilnahme am Schiedsverfahren und Ergebnis bindend, auch Betrieb kann mit Einverstandnis des Kunden Antrag bei Schiedsstelle

stellen (Quelle: Zentralverband Deutsches -Kraftfahrzeuggewerbe e.V., ZDK); Quellen: ZDH; Allgemeine Verbraucherschlichtungsstelle, Kehl; eigene Recherchen
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